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Besuch von Weihbischof Peters  
Am Montag, dem 24. August 2026 feierte Weihbischof Jörg 
Michael Peters eine Bischofsmesse in der Fischbacher Kirche, 
zusammen mit Pfr. Johannes Kerwer, Prof. Dr. Cletus Umezinwa, 
einigen Messdienern und circa 70 Gläubigen.  
Weihbischof Peters und Pfr. Kerwer begleiteten im Mai die 
diesjährige Bistumswallfahrt nach Siena, Assisi und Rom. 
Daraufhin ergab sich die Gelegenheit und Einladung am Fest des 
Apostels Bartholomäus am Montag, 24.08.26 die Hl.  Messe in 
Fischbach zu feiern, an die sich eine Begegnung im Pfarrhaus 
anschloss.  
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ERNTEDANK – und wofür DANKE ich? 
 
…Jetzt beginnt sie wieder: die Zeit der Ernte und die Zeit der 
herbstlichen Tage. 
Nach einem wirklichen „Hitze-Rekord-Sommer“ mit vielen Tagen 
weit über 30 Grad sehnen sich viele von uns nach den nun etwas 
kühleren und angenehmeren Temperaturen und auch die Natur 
erfreut sich des sehnsüchtig erwarteten Regens der letzten 
Wochen. 
In diese Zeit des frühen Herbstes fällt das Erntedankfest: Die 
Ernte des Jahres wird eingefahren und Menschen danken Gott 
dem Schöpfer für die Ernte, für die Früchte und all das, was nach 
langen Monaten des Säens und Pflegens dann geerntet werden 
kann. 
 
Das Erntedankfest war sicherlich in früheren Jahren und 
Jahrzehnten für die Menschen viel bedeutsamer, waren sie doch 
tatsächlich von den Erträgen und der Ernte abhängig und 
existenziell darauf angewiesen. 
Heute besteht für uns nahezu rund um die Uhr die Möglichkeit all 
die Lebensmittel einzukaufen, nach denen es uns gerade 
„gelüstet“; uns stehen alle Lebensmittel mehr oder weniger immer 
zur Verfügung; ja, oft in so hohem Maße, dass wir sogar mehr 
haben als wir benötigen, oft mehr einkaufen als wir essen können 
und auch in den Läden tonnenweise weggeworfen wird. 
 
Einige Initiativen „retten“ Lebensmittel oder sammeln die Produkte 
ein, die zu gut zum Wegwerfen sind und versuchen zumindest 
ansatzweise, diesem Überkonsum in unseren Breiten 
entgegenzuwirken; sieht es doch in anderen Ländern der Welt 
nochmals ganz anders aus als bei uns. 
 
Doch wir sollten nochmal einen Blick auf das Erntedankfest 
werfen, der sich meiner Ansicht nach lohnt:  
Sind wir wirklich dankbar für das, was geerntet wird?  
Für die Fülle der Lebensmittel, die uns geschenkt ist und zur 
Verfügung steht? 
Oder haben wir es eigentlich gar nicht mehr im Blick, da ja alles 
jederzeit für uns „zu haben“ ist? 
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Ich würde gerne Ihren (und auch meinen) Blick über die Ernte von 
Obst und Gemüse hinaus etwas weiten:  
 
Nutzen wir vielleicht doch das diesjährige Erntedankfest um 
nochmal grundsätzlich zu überlegen, was wir alles haben, womit 
wir reichlich beschenkt sind und danken wir Gott, unserem 
Schöpfer, der uns das Leben geschenkt hat und uns mit allem 
Lebensnotwendigen versorgt. 
Danken wir auch unseren Mitmenschen, die mit uns unser Leben 
gestalten, doch einmal bewusst für das, was wir alles ernten 
dürfen, das ganze Jahr hinweg, nicht „nur“ zum Erntedankfest. 
ERNTEDANK– und wofür DANKE ich? 
 
Franziska Hackenspiel, Gemeindereferentin  

 
GOTTESDIENSTORDNUNG vom 19.09.2026 bis 18.10.2026 

 

Samstag 19.09. Samstag der 24. Woche im Jahreskreis 

Ma 14:00 Uhr Trauung der Brautleute Denise Scheer und 
Sascha Schaum 

  

Samstag 19.09. 25. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte 

Pa 17:00 Uhr Vorabendmesse 
30er Amt für +Hedwig Venitz geb. Haupenthal; für 
++Geschwister Maria, Paul und Franz Josef 
Laub ; für die LuV der Fam. Stadler-Boussard 

  

Sonntag 20.09. 25. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte 

Bi 09:30 Uhr Hochamt 
Fi 11:00 Uhr Hochamt 

30er Amt für +Marianne Haber; 30er Amt für 
+Ella Kraus; 30er Amt für +Hedwig Wagner; als 
Jgd. für die +Ingrid Welbers; als Jgd. für +Michael 
Kraus; für ++ Agnes, Berthold und Manfred 
Schreiber; für +Josef Michels; für Ehel. ++ Helga 
und Herbert Hoffmann und Sohn Hans-Werner 
und Frau Petra 
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Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 
Jgd. für +Rudolf Lothar Tschunky; 1. Jgd. f. 
die +Helga Rein 

  

Montag 21.09. Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 

Fi 10:00 Uhr Stille Anbetung 

  

Dienstag 22.09. Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 

Pa 18:00 Uhr Heilige Messe zu Ehren der Heiligen Engel 
30er Amt Engelbert Schmitt 

  

Mittwoch 23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Piro), 
Ordenspriester (1968) 

Gö 18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Donnerstag 24.09. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 

Ma 17:00 Uhr Stille Anbetung 
Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 

für Leb. und Verst. der Fam. Christel Wagner 

  

Freitag 25.09. Hl. Nikolaus von Flüe 

Fi 18:00 Uhr Heilige Messe 
Amt für Lebende und Verstorbene der 
Familien Brysch und Heidenreich 

  

Samstag 26.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Gö 17:00 Uhr Vorabendmesse 
30er Amt für +Gisela Schmidt und für 
Wolfgang Schmidt; 30er Amt für Franz-Josef 
Schlicker; 30er Amt für +Gertrud Müller; als 
Jgd. für +Ulrike Zewe; als Jgd. für +Edith Doll; 
nach Meinung  

  

Sonntag 27.09. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Bi 09:30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank. Mitgest. 
Von der Musikgruppe St. Josef und Kita St. 
Josef 
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Fi 11:00 Uhr Hochamt 
für  ++Petra, Wolfgang und Josefine Habeck; 
für die LuV der Fam. Huwig-Kraus 

Ma 12:30 Uhr Pilgermesse der Pfarrei Stadtlauringen 
(Bistum Würzburg) 

Ma 14:30 Uhr Taufe 
Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 

als Jgd. für die +Selma Franz; als Jgd. für den 
+Rudolf Tschunky; in besonderem Anliegen 

  

Montag 28.09. Montag der 26. Woche im Jahreskreis 

Fi 10:00 Uhr Stille Anbetung 
Heute fahren die Messdiener zum Besuch des 
heiligen Vaters Papst Leo XIV. nach Metz. 

  

Dienstag 29.09. Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel 

Pa 18:00 Uhr 
 
19:00 Uhr 

Festamt 
 
Sitzung des Verwaltungsrates in Göttelborn 

  

Mittwoch 30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Ordensgründer 
(420) 

Gö 18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Donnerstag 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau 
(1897) 

Ma 17:00 Uhr Stille Anbetung 
Ma 17:30 Uhr Rosenkranz 
Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 

für +Norbert Hermann 

  

Freitag 02.10. Heilige Schutzengel 

Fi 17:30 Uhr Aussetzung, Anbetung und eucharistischer 
Segen 

Fi 18:00 Uhr Herz-Jesu-Amt 

  

Samstag 03.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 

Ma 10:00 Uhr Aussetzung und Rosenkranz, anschl. Hl. 
Messe zum Herz-Mariä-Sühnesamstag 
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Samstag 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für 

die Bolivienpartnerschaft 
Pa 17:00 Uhr Vorabendmesse als Dankamt zum Jubiläum 

der kfd St. Paul 
30er Amt für + Gottfried Wilhelm;30er Amt für 
+Maria Zehender; als Jgd. für +Inge Matheis 

  

Sonntag 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für 
die Bolivienpartnerschaft - ERNTEDANK 

Bi 09:30 Uhr Hochamt 
Fi 11:00 Uhr Hochamt zu Erntedank, anschl. Suppe-Essen 

der kfd Fischbach im Pfarrheim 
30er Amt + Peter Thömmes; Jgd. für 
+Engelbert Löb; für ++Gisela und Michael 
Cronauer und luv Angehörige; für +Renate 
Simoni; 

Fi 14:00 Uhr Taufe 
Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 

30er Amt für +Peter Rollinger; Jgd. für 
+Friedrich Adrian 

  

Montag 05.10. Montag der 27. Woche im Jahreskreis 

Fi 10:00 Uhr Stille Anbetung 

  

Dienstag 06.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Pa 18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Mittwoch 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

Ma 10:30 Uhr Heilige Messe in der Seniorenresidenz 
Taubenfeld 

Fi 15:00 Uhr Heilige Messe im Haus Maria Theresia 
Gö 17:30 Uhr Rosenkranz 
Gö 18:00 Uhr Festamt zu Ehren der Rosenkranzkönigin 

  

Donnerstag 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Ma 17:00 Uhr Stille Anbetung 
Ma 17:30 Uhr Rosenkranz 
Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 
Pa 19:00 Uhr Taizé-Gebet 
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Freitag 09.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

Fi 18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Samstag 10.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Gö 17:00 Uhr Vorabendmesse 
30er Amt +Therese Hubig; für einen 
Verstorbenen 

  

Sonntag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

Bi 09:30 Uhr Hochamt 
Fi 11:00 Uhr Hochamt 

30er Amt +Bernd Huwig; Jgd. für +Ewald 
Schneider 

   
Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 

30er Amt +Klaus Thome; 30er Amt +Josef 
Jochum 

  

Montag 12.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis 

Fi 10:00 Uhr Stille Anbetung 

  

Dienstag 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 

Pa 18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Mittwoch 14.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 

Gö 18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Donnerstag 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1582) 

Ma 17:00 Uhr Stille Anbetung 
Ma 17:30 Uhr Rosenkranz 
Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 

  

Freitag 16.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis 

Fi 18:00 Uhr Heilige Messe 
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Samstag 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, 
Märtyrer (um 117) 

  13:00 Uhr Brautamt der Brautleute Alexandra Groß und 
Marc Geidel in der Bergkapelle Illingen 

  

Samstag 17.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

Pa 17:00 Uhr Vorabendmesse 
Jgd. für +Albert Paul; Jgd. für Rita Weber; Jgd. 
für +Harald Becker 

  

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

Fried 09:30 Uhr Hochamt 
Fi 11:00 Uhr Hochamt 

Jgd. für +Berta Gertrud Ehrlich; für +Helga 
Wagner und luv. Angehörige; für ++ Agnes, 
Berthold und Manfred Schreiber; für +Josef 
Michels 

Ma 18:00 Uhr Heilige Messe 
als Jgd. für die +Waltraud Stenger 

 
Fi = St. Fischbach 
Ma = Maria Himmelfahrt Quierschied 
Pa = St. Paul Quierschied 
Gö = St. Josef Göttelborn 
Fried = St. Marien Friedrichsthal 
Bi = St. Josef Bildstock 
Hinweis: Ab dem 16.08. sind alle Sonntagsmessen in der Pfarrei St. Michael 
Friedrichsthal in der Kirche St. Josef Bildstock. 

 

 

 
 

 
 

Das Pfarrbüro ist am Montag, 28.09.2026, 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 
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GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES September 2026 

Wir beten um eine gerechte und nachhaltige Verwaltung des 
Wassers, einer überlebenswichtigen Ressource, so dass alle 

in gleicher Weise Zugang dazu haben. 

 

GEBETSANLIEGEN DES BISCHOFS VON TRIER September 
2026  

Wir beten für alle, die in der Landwirtschaft und im Weinbau tätig 
sind und durch ihre Arbeit Sorge tragen für die Ernährung und die 

Erhaltung unseres Lebensraumes. 

Wir beten für die Christinnen und Christen, die in den 
muttersprachlichen Gemeinden unseres Bistums Heimat gefunden 

haben. 

 

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES Oktober 2026 

Wir beten, dass sich die Pastoral der mentalen Gesundheit in 
der ganzen Kirche integriert, so dass sie zur Überwindung der 

Stigmatisierung und der Diskriminierung von Personen mit 
mentalen Erkrankungen hilft. 

 

GEBETSANLIEGEN DES BISCHOFS VON TRIER Oktober 2026  

Wir beten für alle Kunst-und Kulturschaffenden, die mit ihrer 
Kreativität und ihren Fähigkeiten Menschen inspirieren und 

verbinden. 

Wir beten für die Menschen in unserem Partnerland Bolivien und 
alle, die sich im Bistum Trier für die Partnerschaft einsetzen, um 

voneinander zu lernen und Glaubenserfahrungen zu teilen. 
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Gemeinsame Mitteilungen 
 
 

 

Wir beten für unsere Verstorbenen: 

Herr, nimm sie auf in deinen ewigen Frieden 

Ella Kraus, geb. Schuh, Qu., 100 Jahre 

Hedwig Wagner, geb. Kochems, Fi, 97 Jahre 

Gisela Schmidt, geb. Riegel, Gö., 88 Jahre 

Maria Sophie Wolf, 88 Jahre 

Franz Josef (Sepp) Schlicker, Gö, 82 Jahre 

Gertrud Müller, geb. Schmidt, Gö., 90 Jahre 

Hedwig Venitz, geb. Haupenthal, Dudw., 85 Jahre 

Marianne Haber, geb. Henz, Fi, 87 Jahre 

Engelbert Schmitt, Qu., 93 Jahre 

Peter Thömmes, Fi., 74 Jahre 

Theres Hubig, geb. Brill, Gö., 96 Jahre 

Bernd Huwig, Schwalbach, 59 Jahre 

Peter Rollinger, Qu., 82 Jahre 

Klaus Thome, Qu., 85 Jahre 

Josef Jochum, Qu., 95 Jahre 

Jürgen Haßler, Fi., 85 Jahre 

Gottfried Wilhelm, Qu., 89 Jahre 

Ruth Holländer, geb. Lermen, Gö., 84 Jahre 

 

 
 

 
Bild: Karin Saberschinsky 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Das Sakrament der Ehe wollen sich 
spenden: 

Alexandra Gross – Marc Geidel, Quierschied in 
Illingen, Bergkapelle 
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Dank an Pfr. Dr. Cletus 
Von Mitte Juli bis Mitte September hat Pfarrer Dr. Cletus 
Umezinwa aus Enugu (Nigeria) viele Heilige Messen in unserer 
Pfarrei gehalten und priesterliche Dienste wahrgenommen. 
Beeindruckt und ergriffen waren wir von den stimmgewaltigen und 
ausdrucksstarken Gesängen, die er zum Teil auch in seiner 
Muttersprache dargebracht hat. Für seinen zuverlässigen und 
treuen Dienst danke ich ihm sehr, ebenso danke ich Ihnen allen 
auch in seinem Namen für die vielen Zeichen der Verbundenheit 
und Unterstützung, die Sie ihm entgegengebracht haben. Im 
Gebet bleiben wir miteinander verbunden und hoffen auf ein 
frohes Wiedersehen im nächsten Jahr. 
Pastor Johannes Kerwer 
 
 
Erntedankfest  
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste zu Erntedank. 
Die Termine entnehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung. 
 
 
Rosenkranzmonat 
Der Oktober ist in besonderer Weise der Rosenkranzkönigin, 
unserer himmlischen Mutter Maria geweiht. So wollen wir im 
Oktober bewusst den Rosenkranz beten und um die Fürsprache 
der Rosenkranzkönigin bitten.  
 
Herz-Jesu-Freitag im Oktober 
Am 2. Oktober 2026 feiern wir den Herz-Jesu-Freitag in der Kirche 
St. Josef Fischbach. Um 17.30 Uhr wird das Allerheiligste 
ausgesetzt und wir beten an diesem Abend besonders um den 
Frieden in der Welt. Um 18 Uhr feiern wir das Herz-Jesu-Amt. 
 
 
Personalsituation 
Pfr. Martin Birkenhauer arbeitet nun schon seit knapp zwei Jahren 
in den Pfarreien Quierschied und Friedrichsthal mit. Nach einer 
Auszeit im Oktober und November 2026 wird er ab Dezember 
wieder und auch verstärkt in den beiden Pfarreien Dienste 
übernehmen. 
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Vorankündigung: 
Heilige Messe mit Spendung der Krankensalbung 
Am Dienstag, 20.10. feiern wir um 14.30 Uhr die Heilige Messe mit 
Spendung der Krankensalbung. 
Die Krankensalbung ist ein Sakrament der Stärkung und des 
Zuspruchs. Gott schenkt uns seine Kraft und Stärke und richtet 
uns wieder neu auf. 
Sie sind eingeladen, diese Hl. Messe mitzufeiern und das 
Sakrament zu empfangen. 
Eine kurze Anmeldung im Pfarrbüro dazu wäre hilfreich. 
Anschließend findet eine Begegnung bei Kaffee und Kuchen im 
Pfarrzentrum St. Paul statt, auch dazu herzliche Einladung. 
 
 
Nachtreffen und Kinderdisco der KJQ 
Am Freitag, 02.10. findet das Nachtreffen des diesjährigen 
Zeltlagers statt. Die Einladungen dazu sind bereits ergangen. 

Herzlich laden wir zur nächsten Kinderdisco ein, am Freitag, 
02.10. von 18-20:30 Uhr im Pfarrzentrum Maria Himmelfahrt 
(Marienstraße, Quierschied). 
Der Eintritt kostet 3€, eingeladen sind alle Kinder ab 8 Jahren. 
Für die KJQ: Franziska Hackenspiel, GR 

 

 

Spaziergang mit jungen Familien am Sonntag, 27. September 

Familien aus den Pfarreien Quierschied und Friedrichsthal, deren 
Kinder im zurückliegenden Jahr getauft wurden, sind eingeladen 
zu einem Spaziergang am Nachmittag ab 14.00 Uhr rund um den 
Hoferkopf in Bildstock.  
Es werden einzelne Stationen gestaltet, ein Besuch des 
Spielplatzes und ein Abschluss an der Kapelle sind geplant. Die 
betreffenden Familien wurden persönlich angeschrieben. 
Darüber hinaus interessierte, junge Familien mögen sich bitte in 
den Pfarrbüros melden. 
Gerd Fehrenbach, Diakon 
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Kath. Erwachsenenbildungswerk Bildstock 
Mit Klangreisen zur Entspannung 
Ein neuer Kurs an 4 Abenden mit Rita Klier zur Meditation und 
Tiefenentspannung mit den wohltuenden Klängen der 
Klangschalen findet statt jeweils dienstags von 19:30 – 20:30 Uhr 
im Meditationsraum im Pfarrhaus Bildstock am 20.10., 27.10., 
03.11. und 10.11.26 
Gebühr für 4 Termine 24,-€, (auch Einzeltermine zu 6,-€ möglich) 

Tagespilgertour „Kommt und seht!“ 
Wir pilgern auf dem 7 km langen Rundweg „Traumschleifchen 
Odilienweg“ mit Start in Oppen. 
Sonntag, 25.10.26 Treffpunkt 11:00 Uhr Hellas-Parkplatz zur Fahrt 
in Fahrgemeinschaften 
Bitte feste Wanderschuhe, Regen-/Sonnenschutz und 
Rucksackverpflegung mitbringen! 

Wichtig: Infos und Anmeldung zu allen Veranstaltungen und 
Kursen bei 
Birgit Flachsland, 06897/88745 oder birgit.flachsland@t-
online.de 
 
 

 

Pfarrbezirk St. Josef Fischbach 
 
Erntedank mit Einladung zum Suppe-Essen 
In Fischbach feiern wir in diesem Jahr das Erntedankfest am 
Sonntag, 4. Oktober. 
Mit der Ernte aus unseren Gärten möchten wir wieder den Ernte-
Altar gestalten, soweit möglich. 
Anschließend laden wir alle Gottesdienstbesucher zum Suppe-
Essen im Pfarrheim ein. Es werden verschiedene Suppen 
angeboten, so dass für jeden Geschmack etwas dabei sein dürfte. 
Der Erlös kommt wie immer einem guten Zweck zu. 

Wir freuen uns auf viele Gäste! 
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Vorankündigung: Großeltern-Kind-Nachmittag 
Am Sonntag, 25.10.2025, findet nachmittags wieder  
ein Großeltern-Kind-Nachmittag mit kreativen Angeboten, Spielen, 
leckeren Snacks und Getränken sowie gemütlichem 
Beisammensein statt. Falls das Wetter mitspielt, wollen wir 
überwiegend draußen aktiv sein! 
Weitere Informationen zu gegebener Zeit im Quierschieder 
Anzeiger und im nächsten Pfarrbrief. 
 

 

 
Pfarrbezirk Maria Himmelfahrt 

 
Pfarr-Café Wambefeschd 
Das Pfarr-Café anlässlich des „Wambefeschd“ war ein großer 
Erfolg: Durch viele Bäckerinnen und viele fleißigen Helfer und 
Helferinnen an der Kuchentheke, konnte ein Gewinn von 1.100 € 
erzielt werden. Allen ein herzliches Dankeschön!!! 
 
 
 
 
 
 
 

Zentralbüro der Pfarrei Quierschied St. Barbara 
 
Öffnungszeiten:  Mo. bis Fr.: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
    Mi.:  14.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Adresse:    Friedhofstraße 16, 66287 Quierschied 
Telefon:   6 22 20 
E-Mail:   pfarramt@pfarrei-quierschied.de  
Webseite:   www.pfarrei-quierschied.de 

Pfarrer:   Johannes Kerwer 
Mobil:    0151 / 25 31 52 68 
Mail:    johannes.kerwer@bistum-trier.de 
    pastor@pfarrei-quierschied.de  

mailto:pfarramt@pfarrei-quierschied.de
http://www.pfarrei-quierschied.de/
mailto:johannes.kerwer@bistum-trier.de
mailto:pastor@pfarrei-quierschied.de
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Gemeindereferentin: Franziska Hackenspiel 
Mail: franziska.hackenspiel@bgv-trier.de; 
franziska.hackenspiel@pfarrei-quierschied.de 
Pfarrsekretärinnen: Sabine Berg, Eva Edlinger 

(pfarramt@pfarrei-quierschied.de),  
IMPRESSUM 

Herausgeber des Pfarrbriefs: Pfarrei Quierschied St. Barbara 
Druck: Gemeindebrief Druckerei,  

Groß-Oesingen 
Redaktion:    Sabine Berg 

Bitte beachten: Der nächste Pfarrbrief erscheint vom 17.10. bis 
15.11.2026 
Redaktionsschluss ist Dienstag, 06.10.2026. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachbericht Zeltlager 2026 
(verfasst von einer Teilnehmerin) 
Neun Tage, viele Zelte, jede Menge Gemeinschaft und ganz viel 
Zirkus: In diesem Jahr ging es für die Katholische Jugend auf den 
Campingplatz in Birkenfeld.  
Unter dem Motto „Zirkus“ erwartete uns ein abwechslungsreiches 
Programm mit Spielen, Ausflügen, kreativen Aktionen und 
natürlich jeder Menge Spaß. 
  

mailto:franziska.hackenspiel@bgv-trier.de
mailto:franziska.hackenspiel@pfarrei-
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Am ersten Tag hieß es erst einmal ankommen, Zelte aufbauen, 
einziehen und sich in der großen Gruppe kennenlernen. Bei 
verschiedenen Kennenlernspielen konnten wir schnell die Namen 
der anderen lernen und erste neue Freundschaften schließen. 
Spätestens beim gemeinsamen Singen am abendlichen 
Lagerfeuer wurde aus einer Gruppe verschiedener Kinder und 
Jugendlicher nach und nach eine richtige Lagergemeinschaft. 
Am zweiten Tag ging es bei einer Ortsrallye auf Entdeckungstour 
durch Birkenfeld. In kleinen Gruppen von ungefähr acht Personen 
machten wir uns mit einem Fragenblatt und insgesamt 30 Fragen 
auf den Weg. Dabei mussten wir innerhalb einer bestimmten Zeit 
möglichst viele Antworten finden. Neben Teamwork war dabei 
natürlich auch ein bisschen Schnelligkeit gefragt. 
Das Highlight des dritten Tages passte perfekt zu unserem 
diesjährigen Motto: Ein echter Zirkusworkshop stand auf dem 
Programm! Die Zirkusartisten von Kokolores zeigten uns 
verschiedene Tricks und Kunststücke und brachten uns 
anschließend selbst einige davon bei. Dabei konnten wir einmal 
ausprobieren, wie es sich anfühlt, selbst Teil einer Zirkusshow zu 
sein. 
Am vierten Tag wurde es dann besonders sommerlich: Wir 
verbrachten den Tag im Freibad in Birkenfeld. Bei den warmen 
Temperaturen war eine Abkühlung im Wasser genau das Richtige. 
Es wurde geschwommen, gespielt und natürlich auch einfach die 
gemeinsame Zeit genossen. 
Am fünften Tag stand unser großes Ganztagesspiel – kurz GTS – 
auf dem Programm. In kleineren Gruppen legten wir dabei 
ungefähr zehn bis elf Kilometer zurück und mussten unterwegs 
verschiedene Aufgaben bewältigen. Nach diesem ereignisreichen 
Tag ließen wir den Abend zunächst gemütlich mit dem Film 
„Madagaskar 3“ ausklingen. Danach wurde es allerdings noch 
einmal spannend: Eine freiwillige Grusel-Nachtwanderung stand 
an. Wer mutig genug war, konnte sich auf den Weg machen – wer 
lieber im Lager bleiben wollte, durfte das natürlich auch.  
Der sechste Tag begann mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
unter freiem Himmel. Dafür hatten wir auf unserem Zeltplatz extra 
einen kleinen Altar aufgebaut und dahinter ein Holzkreuz 
aufgestellt. So konnten wir mitten in unserem Lager gemeinsam 
Gottesdienst feiern. Außerdem stand an diesem Tag noch die 
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Schneckenrallye auf dem Programm, bei der wieder Teamgeist 
und Geschick gefragt waren. 
 
Am siebten Tag machte uns allerdings das Wetter einen kleinen 
Strich durch die Rechnung. Weil es viel zu heiß für ein großes 
Programm war, ließen wir es etwas ruhiger angehen. Jeder konnte 
die freie Zeit nutzen, um sich zu entspannen und das Lagerleben 
zu genießen. Eine kreative Aktion gab es trotzdem: Wir durften 
Bilderrahmen gestalten und mit Fotos von unserem jeweiligen Zelt 
verzieren. So entstand für viele eine schöne Erinnerung an die 
gemeinsame Zeit. 
Leider ging das Zeltlager dann schon langsam dem Ende 
entgegen. Am achten Tag hieß es: Zelte abbauen, aufräumen und 
alles für die Abreise vorbereiten. Doch bevor es endgültig vorbei 
war, wurde noch einmal richtig gefeiert. Bei einer Kinderdisco 
wurde getanzt, gelacht und gemeinsam der letzte Abend 
genossen. Dazu gab es Snacks, Capri-Sonne und verschiedene 
besondere Getränke. 
Am neunten Tag mussten wir schließlich Abschied nehmen und 
die Heimreise antreten. Hinter uns lagen neun Tage voller neuer 
Begegnungen, gemeinsamer Erlebnisse, Herausforderungen und 
natürlich ganz viel Spaß. 
Unser Zeltlager hat uns gezeigt, dass Gemeinschaft bedeutet, 
gemeinsam Neues auszuprobieren, sich gegenseitig zu 
unterstützen und auch einmal über den eigenen Schatten zu 
springen. Ob bei der Ortsrallye, im Zirkusworkshop, im Freibad, 
beim GTS, während des Singens am Lagerfeuer, den 
gemeinsamen Mahlzeiten  oder bei der Grusel-Nachtwanderung – 
langweilig wurde es jedenfalls nie. 
Und auch wenn am Ende alle wieder nach Hause gefahren sind, 
bleiben viele schöne Erinnerungen an neun besondere Tage in 
Birkenfeld. 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Betreuer, ohne 
deren Einsatz und Engagement dieses Zeltlager nicht möglich 
wäre. 

Für die KJQ: Franziska Hackenspiel,GR 
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